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Wer sich vor der Langen Nacht der
Museen mit illegalen Substanzen
aufgeputscht hat, sollte diesen Da-

men besser aus dem Weg gehen. Die kes-
sen Politessen, eine Theater-Gruppe des

Die Enttäuschung ist in den Gesichtern von Max Kruse
(rechts) und Florian Grillitsch deutlich abzulesen:
Nach einem spektakulären Schlagabtausch verlor der

SV Werder die abschließende Bundesligapartie bei Borus-
sia Dortmundmit 3:4 (1:2) und beendet die Saison damit auf

Platz acht. Zlatko Junuzovic und der überragende Doppel-
torschütze Kruse hatten die Bremer zwischenzeitlich zwei-
mal in Führung geschossen und die Fans somit noch von
der Qualifikation für die Europa-League träumen lassen.
Am Ende hat es nach mitreißenden 90 Minuten plus Nach-

Aus der Traum

Nachts
im Museum
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Im Teufelsmoor knattert es an diesem
Wochenende gewaltig: Zum 30. Mal ge-
hen die Fahrrädermit Hilfsmotor dort auf

Tour. Auf die erste Genehmigung für diese
Ausfahrt mussten die Organisatoren da-

Durchs
Teufelsmoor
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BREMEN
Bremen mustert
Elektro-Busse aus 7
Beliebt sind sie, die Elektro-Busse der
Bremer Touristik-Zentrale. Trotzdem
mussten sie aus dem Verkehr gezogen
werden. Grund dafür: Es sind keine Er-
satzteile mehr für die Fahrzeuge zu be-
kommen. Jetzt sucht die Touristik-Zen-
trale nach Alternativen..

BREMEN
Einkaufszentrum
nach Gewalttat geräumt 7
Bei einer Messerstecherei im Einkaufs-
zentrum Waterfront im Stadtteil Gröpe-
lingen wurde am Sonnabend ein Mann
verletzt. Die Polizeiwarmit einemGroß-
aufgebot vorOrt.DieEinsatzkräfte räum-
ten das Einkaufszentrum, um nach dem
Täter zu suchen.Die Lagewar zwischen-
zeitlich recht unübersichtlich.

LAUT & LEISE
Dr. Motte eröffnet
neue Techno-Reihe 36
Dr. Motte gilt als Erfinder der Love-Pa-
rade. Der gelernte Betonbauer freut sich
darauf, inBremeneineneueTechno-Rei-
he zu eröffnen. Ein Grund, mit ihm über
denUrsprungderTechnobewegung, die
Drogen der 1990er-Jahre und das tragi-
scheEndeder Love-Parade zu sprechen.

THEMA
Viele Griechen leben
in bitterer Armut 3
Das neue Sparpaket wird die Situation
vieler Griechen weiter verschlimmern.
Die Armut im Land steigt. Ein Beispiel
ist Michalis Routzakis. Das Geld, das er
und seine Frau im Monat brauchen, be-
kommen sie vonVerwandten – auch aus
dem Ausland.

spielzeit aber nicht gereicht. Das Team verabschiedet sich
nun in die Sommerpause, fürWerders Sportchef FrankBau-
mann gilt es indes, noch einige offene Personalfragen zu
klären.

Blaumeier-Ateliers, hatten es am Sonn-
abend auf Verdächtige abgesehen und
schreckten auch vor strengen Drogen-Kon-
trollen nicht zurück.

mals anderthalb Jahre warten – aber sie gilt
immer noch. An diesem Sonntag werden
zwei Runden gefahren.

Zwei Herzen schla-
gen in ihrer Brust: Als
Stadtteilmanagerin
hält Birgit Benke die
Fahnen für Hemelin-
genhoch.NachFeier-
abend aber kümmert
sie sich um Bremen-
Nord. „Ich bin eine
eingefleischte Bre-

men-Norderin“, sagt Benke, die jeden
Tageinmal quer durchs kleinsteBundes-
land pendelt. Wenn sie denn wollte,
könnte sie auchdenWegüber dieWeser
nehmen, dennmit Booten kennt sie sich
aus. Benke ist eine derOrganisatorinnen
der Pappbootregatta, die derVereinMa-
ritime Tradition Vegesack (MTV) Nau-
tilus an diesem Sonntag im Museums-
hafen veranstaltet. 15 Boote sind gemel-
det – ob sie seetüchtig sind, wirdman ab
11.30 Uhr sehen. Benke bleibt lieber an
Land. Sie muss ja am Montag wieder
nach Hemelingen...

Birgit Benke
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Von wegen Zweisamkeit adé
In einer Sache sind sich alle einig, die uns

Ratschlägegeben: Bevor dasBabykommt,
sollen wir uns Zeit für uns nehmen und

in denUrlaub fahren. Sie deuten an: Sowird
es nie wieder sein, nehmt Abschied von eu-
rer Zweisamkeit.
Urlaubmachen, das ist ein Ratschlag, den

mein Freund und ich gerne annehmen: Wir
habeneinHäuschen in der Provencegemie-
tet, verbringen die Tage am Strand und im
Garten, genießen die Sonne und den Duft
des Mittelmeers. Das geht auch schwanger
sehr gut,wenngleichderVerzicht angesichts
der gutenFlascheCrémant, die derVermie-
ter für uns in den Kühlschrank gestellt hat,
schwerer fällt als zu Hause.
Die Flasche erinnert mich an ein langes

Wochenende, das ich mit meiner Freundin

Sabine in Paris ver-
brachte.Siewar schwan-
ger und wir auf der
Suche nach alkoholfrei-
em Sekt. Die Verkäufe-
rin im Supermarkt sah
mich ratlos an. Sekt ja,
ohne Alkohol – warum?
Sie drückte mir einen
sehr guten Crémant in
die Hand und sagte:
Meine Freundin solle
eben nur ein Glas trin-
ken. In Frankreich be-
ginnt das andere Leben etwas später.
Und in der Provence fühlt es sich noch

sehr weit weg an: Wenn mein Freund und
ichmorgens aufwachen, freuenwir uns, dass

das Baby im Bauch
strampelt. Und dass wir
trotzdem liegenbleiben
können. Am Strand gu-
cken wir Paaren zu, die
mit ihren Kindern im
Sand spielen, ihre Klei-
nen auf den Schultern
ins Wasser tragen. Wir
sagenuns: In einemJahr
machen wir das viel-
leicht auch. Und freuen
uns, dass wir gerade zu
zweit auf demHandtuch

liegen und nach Hause gehen, wenn wir
keine Lustmehr auf Sonne undMeer haben
– und nicht, weil das Kleine ins Bett muss.
Bei alldemhabe ich einenSatz unsererHeb-

amme imHinterkopf: Wenn das Kind da ist,
werdet ihr von einem Liebespaar zu Eltern.
Ich frage mich: Können wir nicht das eine
werden, ohnedas andere zu verlieren?Eltern
werden und Liebespaar bleiben? Wollen
Kinder nicht auch Eltern, die noch was an-
deres sind als nurEltern?Wir habenuns vor-
genommen, dass dieser Urlaub kein Ab-
schied vonunserer Zweisamkeit ist.Wirwol-
len auch in Zukunft Zeit für uns als Liebes-
paar haben. Und dann auch endlich wieder
gemeinsam Crémant trinken.

Kathrin Aldenhoff ist Redakteurin der Lo-
kalredaktion des WESER-KURIER. Im Som-
mer erwartet sie ihr erstesKind. JedenSonn-
tag schreibt sie an dieser Stelle über ihre Er-
lebnisse als werdende Mutter.

Eine Kolumne über das Mutter-Werden
von Kathrin Aldenhoff

Das andere Leben
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